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Herren Landesliga Gr. 3

SpVgg Mössingen : VfL Herrenberg II 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Landesliga Gr. 3

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 3 traf die SpVgg Mössingen am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den VfL Herrenberg II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Leuze / Elsäßer. Erwähnenswert war, dass die SpVgg Mössingen diese Partie mit 2 und der
VfL Herrenberg II mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 33:32.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewannen Leuze / Elsäßer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das folgende Doppel zwischen Löffler / Amann und Gerlach /
Stefanac endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchten dann Steinhilber / Knöll bei ihrer Pleite gegen Götzner / Kugler. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Steffen Leuze und Ahmad El Haj Ibrahim, das Steffen Leuze letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Kai Elsäßer bei der 1:3-Niederlage
gegen Georg Gerlach in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer Löffler beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Damir Stefanac. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin
Steinhilber Christian Götzner in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Matthias
Knöll konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Baier beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Horst Amann sein Spiel gegen
Jochen Kugler letztlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Steffen Leuze
überzeugte im Einzel gegen Georg Gerlach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Kai Elsäßer konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ahmad El Haj Ibrahim beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Rainer Löffler bekam es nun mit Christian Götzner zu tun und man lieferte
sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Rainer Löffler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin Steinhilber über die 1:3-
Niederlage gegen Damir Stefanac hinweggetröstet werden musste. Die siegbringende Taktik fehlte
danach Matthias Knöll bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jochen Kugler ab Ballwechsel 1. Beim 3:0
gegen Jürgen Baier fand Horst Amann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Leuze / Elsäßer
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und Gerlach / Stefanac die Klingen kreuzten. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SpVgg Mössingen
war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Mössingen nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der VfL Herrenberg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Nusplingen (SpVgg Mössingen) bzw. gegen den
TTC Ergenzingen II (VfL Herrenberg II).

 Statistik:
 SpVgg Mössingen

Doppel: Leuze / Elsäßer 2:0, Löffler / Amann 0:1, Steinhilber / Knöll 0:1 
Einzel: S. Leuze 2:0, K. Elsäßer 1:1, R. Löffler 1:1, M. Steinhilber 1:1, M. Knöll 1:1, H. Amann 1:1 

 VfL Herrenberg II
Doppel: Gerlach / Stefanac 1:1, El Haj Ibrahim / Baier 0:1, Götzner / Kugler 1:0 
Einzel: G. Gerlach 1:1, A. Ibrahim 0:2, C. Götzner 0:2, D. Stefanac 2:0, J. Kugler 2:0, J. Baier 0:2


